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Bauwerk Nr. 09
Brücke im Zuge der B 83n
über die Nethe
in Bau-km 2+067
Kr.-Wi.=100.000gon LW = 33.00 m
KH = 0.90 m - 2.05 m + 0.08 m LH =  3.00 m
Br.Kl. DIN FB 101 NBr= 12.10 m

Bauwerk Nr. 10
Brücke im Zuge der B 83n
über einen Wirtschaftsweg
(Marbeke) in Bau-km 2+228.404
Kr.-Wi.=83.275gon LW =  5.50 m
KH = 0.45 m + 0.08 m LH =  4.50 m
Br.Kl. DIN FB 101 NBr= 11.60 m

Bauwerk Nr. 06a
Brücke im Zuge
eines Wirtschaftsweges
über ein namenloses Gewässer
in Bau-km  0+393.25
Kr.-Wi.=73.513gon

(Rahmendurchlass)

KH = 0.40 m + Aufbau
B/H   = 2.0x0.75
LW/LH = 2.0x0.60

Bauwerk Nr. 08 Bauwerk Nr. 07
Flutbrücke im Zuge der B 83n Brücke im Zuge der B 83n

über einen Wirtschaftswegin Bau-km 1+765
(Wöhrenstr.) in Bau-km 1+553.724

Kr.-Wi.=100 gon Kr.-Wi.=75.503gonLW =  9.00 m LW =  5.50 m
KH = 0.75 m + 0.08 m KH = 0.45 m + 0.08 mLH =  4.00 m LH =  4.50 m
Br.Kl. DIN FB 101 Br.Kl. DIN FB 101NBr= 11.60 m NBr= 11.60 m

Bauwerk Nr. 06
Brücke im Zuge der B 83n
über ein namenloses Gewässer G
in Bau-km 1+375
Kr.-Wi.=69.976gon B/H   = 3.0x3.5
KH = 0.40 m LW/LH = 3.0x3.25

(Rahmendurchlass)

Schutzplanke Kappe rechtsSchutzplanke Kappe rechts
h = 0.90 m Höhe über FB-Rand h = 0.90 m Höhe über FB-Rand

Bauwerk Nr. 05
Brücke im Zuge der B 83n
über ein DB-Gleis
in Bau-km 0+475.079
Kr.-Wi.=20,274gon    STW  = 43,00 m

Bahnstrecke 2975Ottbergen - Northeim

KH = 2,17 m + 0,08 m   LH      7.00 m
Br.Kl. DIN FB 101    NBr  = 11.60 m

Bauwerk Nr. 03 Bauwerk Nr. 03a
Brücke im Zuge der B64n Brücke im Zuge der DB-Strecke
über einen Wirtschaftsweg über einen Wirtschaftsweg
in Bau-km 7+550.000 in Bau-km 7+550.000
Kr.-Wi.= 100.000gon Kr.-Wi.= 100.000gonLW =  8.00 m LW =  8.00 m
KH = 0.58 m KH = 1.26 mLH =  4.50 m LH =  4.50 m
Br.Kl. DIN FB 101 Br.Kl. DIN FB 101NBr = 16.10 m NBr=  7.50 m

Bauwerk Nr. 04 Bauwerk Nr. 04a
Brücke im Zuge der B 64n Brücke im Zuge

eines Wirtschaftswegesüber ein namenloses Gewässer
über ein namenloses Gewässerin Bau-km 7+598 in Bau-km 0+552(Achse 234)Kr.-Wi.=96.688 gon
Kr.-Wi.=89.066gon

LW = 3.00 m
LW = 2.50 mKH = 0.25 m

KH = 0.25 m
LH = 2.00 m

LH = 0.75 mBr.Kl. DIN FB 101
Br.Kl. DIN FB 101

Bauwerk Nr. 02 Bauwerk Nr. 02a
Brücke im Zuge der B64n Brücke im Zuge der DB-Strecke
über einen Wirtschaftsweg über einen Wirtschaftsweg
in Bau-km 6+189.650 in Bau-km 6+189.650
Kr.-Wi.= 100.000gon Kr.-Wi.= 100.000gonLW =  8.00 m LW =  8.00 m
KH = 0.58 m KH = 1,26 mLH =  4.50 m LH =  4.50 m
Br.Kl. DIN FB 101 Br.Kl. DIN FB 101NBr = 16.10 m NBr=  7.50 m

Bauwerk Nr. 01
Brücke im Zuge der B64n
über ein namenloses Gewässer
in Bau-km 5+645
Kr.-Wi.= 99.355 gonLW = 3.00 m

(Rahmendurchlass) (Rahmendurchlass)(Rahmendurchlass)

KH = 0.25 m LH =  2.50 m
Br.Kl. DIN FB 101
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Übersichtsplan der landschaftspflegerischen Maßnahmen
Maßnahmen

Gehölzfläche, lockere gruppenartige Bepflanzung

Landschaftsrasen

Gehölzfläche, dichte geschlossene Bepflanzung

Gelenkte Sukzession

Schutzzaun/Einzelbaumschutz während der Bauphase

Extensivgrünland

Gehölzflächen / Hecken / Baumhecken

Fahrbahn, Gehweg etc. 
versiegelt

Nachrichtlich

Bahnstrecke

Entsiegelung von versiegelten Bodenflächen

Obstbaumhochstämme

Auflichtung / Waldrandaufbau

G 1
Ansaat aller Straßennebenflächen der B 64n
(Bankette, Mulden, Böschungen, Gräben, Rest-
flächen) mit Landschaftsrasen. Anlage von dichten 
oder lockeren Gehölzpflanzungen auf Teilen der 
Böschungen und weiteren Nebenflächen.

G 2
Ansaat aller Straßennebenflächen der B 83n
(Bankette, Mulden, Böschungen, Gräben, Rest-
flächen) mit Landschaftsrasen. Anlage von dichten 
oder lockeren Gehölzpflanzungen auf Teilen der 
Böschungen und weiteren Nebenflächen.

A 2.1

A 1.1
Rückbau nicht mehr benötigter Straßen- und Wege-
abschnitte. Nach dem Rückbau werden die Flächen 
mit Unter- und Oberboden angedeckt und mit 
Landschaftsrasen eingesät.

K 1

A 2.1
Rückbau nicht mehr benötigter Straßen- und Wege-
abschnitte. Nach dem Rückbau werden die Flächen 
mit Unter- und Oberboden angedeckt und mit 
Landschaftsrasen eingesät.

K 2

A 2.2
Im Anschluss an die vorhandenen Gehölzbestände 
entlang der Nethe wird neuer Auwald auf 
derzeitigen Ackerflächen angelegt.

K 2

Ackerrandstreifen

S
V
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G

=
=
=
=

Schutzmaßnahme
Vermeidungsmaßnahme
Ausgleichsmaßnahme
Gestaltungsmaßnahme

Maßnahmenbezeichnung
Bezug zur fortlaufenden Konfliktnummer

Erläuterung der Maßnahme

G 1 -
Ansaat aller Straßennebenflächen
mit Landschaftsrasen ...

Lärmschutzwand

S 2.1
Vegetationsschutzzaun / Einzelbaumschutz 
während der Bauphase zum Schutz der
Gehölze vor Beschädigungen.

K 2

S 5.1CEF
Zwischen der B 64n und dem parallel verlaufenden 
Wirtschaftsweg wird eine bis zu 7,00 m breite 
dichte Gehölzhecke angelegt. 

K 5

S 4.1CEF
Auf der nordwestlichen Straßenböschungen und 
außerhalb des Straßenkörpers wird eine 6,00 m 
breite dichte Gehölzhecke angelegt. 

K 4

A 3.1CEF
Derzeitige Ackerflächen am Hang des Stockberg 
werden zu Extensivgrünland umgewandelt. 
Randlich und auf den Flächen werden 7,50 m 
breite Hecken angepflanzt.

K 3

S 7.1CEF

G 1

A 1.1

S 4.1CEF

A 3.1CEF

A 1.1

A 1.1

A 1.1

S 5.1CEF

A 6.1CEF

A 1.1

S 6.1CEF

A 8.1CEF

A 1.1

S 7.1CEF

G 1

G 2

A 1.1

A 2.2

A 2.2

S 2.1

A 8.1CEF
S 2.1

A 2.1

A 2.1

A 2.1

A 2.1

A 2.1

G 2

A 9.1
In der Netheaue wird eine Ackerfläche in 
Extensivgrünland umgewandelt. Die Nutzung 
erfolgt als artenreiche Mähwiese.

K 9

A 9.1

Anlage von Reisighaufen / Geröllhaufen für Reptilien

Natürliche Sukzession

A 10.1

A 2.1

Zugehöriger Entwurf

Paderborn, 30.03.2012
Der Leiter der Regionalniederlassung Sauerland-Hochstift
i. A.

Aufgestellt:

gez. Boctor

Geprüft:
Gelsenkirchen, 08.05.2012
Der Direktor des Landesbetriebes Straßenbau
i. A.

gez. Sonnhoff

Gesehen:
Bonn, 10.12.2012
Bundesministerium für Verkehr, Bau und Stadtentwicklung
Abteilung Straßenbau, Straßenverkehr
i. A.

gez. Bidinger

Gesehen:
Düsseldorf, 29.06.2012
Ministerium für Bauen und Verkehr
des Landes Nordrhein-Westfalen
i. A.

gez. Rox

Satzungsgemäß ausgelegen

in der Zeit  vom  ...........................................

bis    ...........................................
in der Gemeinde

......................................................................
Zeit und Ort der Auslegung sind min-
destens 1 Woche vor Auslegung
ortsüblich bekannt gemacht worden.

Gemeinde  ...................................................

(Dienstsiegel)

......................................................................
(Unterschrift)

Bezirksregierung Detmold
-Planfeststellungsbehörde-

Detmold, den
......................................................................

Festgestellt  gemäß Beschluss vom heutigen
Tage.

Im Auftrag

......................................................................
(Unterschrift)

(Dienstsiegel)
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Planfeststellung - Deckblatt "B"

1 : 5.000

Nächster Ort: Godelheim und Wehrden

B 64
B 83

Abschnitt 62
Abschnitt 66

Abschnitt 63
Abschnitt 67

2,203-0,825
0,150-2,803

Straße von NK / Abschnitt nach NK / Abschnitt Stationsbereich Projekt-Nr.
08-0157

BV-Nr.

Unterlage
12.3

Blatt Nr.
1

Regionalniederlassung Sauerland-Hochstift
- Außenstelle Paderborn -

Aufgestellt
Paderborn, den 24.06.2019

Der Leiter der 
Regionalniederlassung Sauerland-Hochstift
i. A.
gez. Dipl.-Ing. Lars Voigtländer

Maßstab:

B 64/83 Brakel/Hembsen - Höxter
Teilabschnitt 1b

Neubau der B 64 Höxter/Ottbergen - Höxter/Godelheim und
Neubau der B 83 Beverungen/Wehrden bis Höxter/Godelheim

von Bau-km 0-060 bis Bau-km 2+480 (B 83n)

bearbeitet: Stucht geprüft: Kuhlmann Projekt Nr.: 1305Datum: 19.06.2019gezeichnet: Hohenhausen

Stalleickenweg 5   •   44867 Bochum    •   Tel.: 02327/228020   •   Fax: 02327/228029
Em ail: info@kuhlm ann-stucht.de   •   Internet: www.kuhlm ann-stucht.de

von Bau-km 5+600 bis Bau-km 8+000 (B 64n)

Entwicklung von Magergrünland

S 2.1

A 7.2.1CEF

A 7.2.2CEF

A 7.2.3CEF

A 7.2.3CEF

S 2.1

Überflughilfe für Fledermäuse

A 2.1

Bereiche mit bauzeitlichen Beschränkungen

V 11.1CEF
Die bauvorbereitende Rodung von Gehölzbe-
ständen erfolgt im Spätsommer/Herbst vorsichtig 
motormanuell. Zu diesem Zeitpunkt sind die Tiere 
noch aktiv und können den Gefahrenbereich 
eigenständig verlassen. Der Gehölzeinschlag 
erfolgt so, dass die Verbindung zu den verbleiben-
den Gehölzen als Fluchtkorridor erhalten bleibt. 

K 11

V 11.1CEF

CEF   = Maßnahme mit besonderer Funktion
für den Artenschutz : Vermeidungsmaßnahme / 
vorgezogene Ausgleichsmaßnahme
(continuous ecological functionality)

S 1.1
Vegetationsschutzzaun / Einzelbaumschutz 
während der Bauphase zum Schutz der
Gehölze vor Beschädigungen.

K 1

S 1.1

S 2.1

S 2.1

S 2.1

S 6.1CEF
An der westlichen Seite der B 64 wird eine 6 m 
breite dichte Hecke angelegt. Zwischen B 64 und 
der Bahnstrecke wird eine 4 m hohe Überflughilfe 
(Maschendrahtzaun) für Fledermäuse installiert.

K 6

A 7.2.2CEF
Schlingnattergutachten Maßnahmenkomplex 2.2: 
Stockberg / Am Teppental
Gehölzrodung und Entbuschung, anschließende 
Neuschaffung von Magerrasen. Umwandlung von 
Acker in Extensivgrünland. Heckenpflanzungen.
Anlage von Steinriegeln, Holz- bzw. Reisighaufen 
und befahrbaren Schotterflächen.

K 7

A 6.1CEF
Auf einer derzeitigen Ackerfläche wird entlang 
eines Grabens eine 10 m breite Gehölzhecke 
angelegt. Vorgelagert wird ein bis zu 25 m breiter 
Krautsaum entwickelt. In dem Krautbereich werden 
2 weitere kleine Gehölzflächen angelegt.

K 6, K 13

A 7.2.1CEF
Schlingnattergutachten Maßnahmenkomplex 2.1: 
Herbremer Holz / Teppental Ost
Entwicklung von nieder- bzw. mittelwaldartigen 
Strukturen. Teilrodung des Gehölzbestandes und 
Ansaat von Magerrasen. Anlage von Steinriegeln,
Holz- bzw. Reisighaufen und befahrbarer 
Schotterflächen.

K 7, K 12

A 7.2.3CEF
Schlingnattergutachten Maßnahmenkomplex 2.3: 
Stockberg / Waldrand
Entwicklung von nieder- bzw. mittelwaldartigen 
Strukturen. Teilrodung des Gehölzbestandes.
Abgrabung einer senkrechten Böschungskante.
Umwandlung von Acker in Extensivgrünland. 
Anlage von Steinriegeln, Holz- bzw. Reisighaufen
und befahrbarer Schotterflächen.

K 7, K 12

S 7.1CEF
Die südöstlichen Bankette der B 64n werden 
"schlingnatterunfreundlich" ausgestaltet. Es wird
eine Betongleitwand errichtet und die Bankette
werden mit Schotter angedeckt und dauerhaft 
von jeglichem Bewuchs freigehalten.

K 7

Wirtschaftsgrünland

G 2

Deckblatt "B"

S 14.1CEF
Überflughilfen (Zäune) 4 m hoch beidseitig der
B 83n. Auf der Nethebrücke: nordl von Bau-km 2+
015 bis 2+120, südl. von Bau-km 2+025 bis 2+120.
Namenloses Gewässer G beidseitig von Bau-km 
1+355 bis 1+395. Gleisdreieck nördl. von Bau-km 
0+430 bis 0+960 und südl. von Bau-km 0+335 bis
Bau-km 0+960. Die Überflughilfen dienen einer 
Vielzahl von festgestellten Fledermausarten.

K 14

S 14.1CEF

S 14.1CEF

S 14.1CEF
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Topografische Grundlage:
Land NRW (2019)
(www.govdata.de/dl-de/by-2-0)

A 8.1CEF
Auf Ackerflächen in der Netheaue werden 
entlang von Nutzungsgrenzen 6,00 m breite 
Ackerrandstreifen entwickelt

K 8

A 10.1
Ein Geländestreifen wird aus der landwirtschaft-
lichen Nutzung genommen und der gelenkten 
Sukzession überlassen. Auf dem rekultivierten
Wirtschaftweg wird eine Baumreihe aus 
Obsthochstämmen angepflanzt.

K 10
nachrichtlich Schlingnattermaßnahmen aus dem 1. BA

Bauwerksnummern
Landschaftspflegerische Regelung

lfd. Nr. neu hinzugefügt gem. Deckbl. "B"

lfd. Nr. geändert gem. Deckbl. "B"301
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Schreibmaschinentext
Lars Voigtländer




